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 Vorwort      
 

 

Das vergangene Geschäftsjahr war für viele Menschen erneut kein ein-

faches Jahr. Die Corona-Pandemie erschwerte das Tagesgeschehen 

sowohl im privaten wie auch im geschäftlichen Bereich.  

 

Das deutliche Nein der Schweizer Bevölkerung zur «Trinkwasser-» und 

zur «Pestizidinitiative» zeigte das Vertrauen in die einheimische Produk-

tion deutlich auf. Die Bestrebungen der Landwirtschaft in diesem Be-

reich waren in den letzten Jahren beträchtlich. Auf das vergangene Jahr 

wurde als neue Massnahme unter anderem die Möglichkeit «Luftwä-

scher» zu unterstützen, aufgenommen. Bereits konnten wir einen ersten 

Fall in diesem Bereich bearbeiten und damit einen Beitrag zur Entschär-

fung der Problematik leisten. 

 

Bei der LKG waren zwei personelle Wechsel zu verzeichnen: Mit Marco 

Ender ist ein langjähriger Mitarbeiter pensioniert worden. Er hat sich 

über 31 Jahre für die Entwicklung der St.Galler Landwirtschaft einge-

setzt und war viele Jahre als stellvertretender Geschäftsführer eine 

grosse Stütze. Wir schätzten seine umsichtige Art und sind froh, dass er 

sein Wissen während einer Übergangsphase an Daniel Herzog weiter-

geben konnte. Daniel Herzog wurde somit gründlich eingearbeitet; wir 

sind überzeugt, dass wir in ihm einen würdigen Nachfolger gefunden 

haben. Bernhard Güttinger übernahm die Aufgaben als stellvertretender 

Geschäftsführer und entsprechend eine höhere Verantwortung. Zudem 

ging Gabriele Baumann vorzeitig in den Ruhestand. Für ihren Arbeits-

bereich konnten wir Ramona Inauen gewinnen; sie übernimmt dank ihrer 

Kompetenzen auch die Stellvertretung im Bereich Rechnungsführung. 

Claudia Brunner ist im Rahmen eines Teilpensums wieder in ihre frühere 

Tätigkeit als Projektleiterin eingestiegen. 

 

Unser Team ist seit November wieder vollständig und bereit, die anste-

henden Aufgaben erfolgreich umzusetzen. 
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Landwirtschaftsjahr   
 

Wetter Das vergangene Jahr wird wegen der oft misslichen Wetterlagen negativ in 

Erinnerung bleiben. Die massiven Bodenfröste im April führten zu Ausfällen 

bei der Ernte.  Im Wallis waren die Aprikosen besonders stark betroffen, lag 

doch die Erntemenge nur bei rund 40 Prozent einer normalen Ernte. Die 

Alpaufzüge mussten wegen des schneereichen Winters verschoben wer-

den. Nach einem nassen Juli wurde die Witterung erst im August besser. 

Sorgen machten wieder die Wölfe, deshalb mussten die Alpen frühzeitig 

entladen werden.  

  

Märkte Die Marktpreise für Nutz- und Schlachtvieh beim Rindvieh waren erneut auf 

einem erfreulichen Niveau. Das steigende Bevölkerungswachstum kann 

den sinkenden Pro-Kopf-Konsum beim Schweinefleisch nicht mehr kom-

pensieren, womit die Produktionsmenge seit längerem sinkt. Es bleibt zu 

beobachten, wie sich wandelnde Ernährungsgewohnheiten künftig nieder-

schlagen. Neben dem Schweinefleisch könnte dies ebenfalls bei der Milch 

zu negativen Entwicklungen führen. 

  

Die Zukunft scheint klar bei der pflanzlichen Produktion zu liegen. In unse-

rem Kanton nehmen Trendprodukte wie Hafer, Erbsen etc. zu. Der Bund 

plant, die pflanzliche Eiweissproduktion für die menschliche Ernährung 

künftig zu unterstützen. 

 

 Die Missernten beim Getreide führten neben einem rund 30 Prozent tiefe-

ren Ertrag auch zu schlechterer Qualität. Seit längerer Zeit haben die Bä-

ckereien eine Erhöhung der Brotpreise angekündigt. Aufgrund der generell 

schlechten Ernten musste die Schweiz mehr Nahrungsmittel importieren. 

Dies war coronabedingt schon 2020 der Fall und der Import nahm im letzten 

Jahr weiter zu. 

 

Sorgen bereiten den Bauherren wie der LKG die stark steigenden Kosten 

bei Baumaterialien. Die Preise steigen während der Planungsphase derart 

stark an, dass einige Gesuchstellerinnen und Gesuchsteller ihre Projekte 

zurückstellen. Bei knapper Tragbarkeit ist diesem Umstand besonderes Au-

genmerk zu geben und die Bauunternehmen nach Möglichkeit entspre-

chend vertraglich zu verpflichten. 
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 Genossenschaftsorgane 
 

Vorstand Tinner Beat Regierungsrat (Präsident)  
 

 Egli Lorenz alt Kantonsrat, Landwirt 
 

 Feurer Florian Niederlassungsleiter  
St.Galler Kantonalbank Bad Ragaz 

 Marthy Remo Mitglied Bankleitung  
Raiffeisenbank Walenstadt 

 Mosberger Alfred Vorstand St.Galler Bauernverband,  
Landwirt 

 Werder Urs Vizepräsident Vereinigte Milchbauern Mitte-Ost, 
Landwirt, Mandatsleiter Treuhand 

 Wild-Huber Vreni Gemeindepräsidentin Neckertal,  
(Vizepräsidentin) 

   

Revisionsstelle Finanzkontrolle des  
Kantons St.Gallen  

St.Gallen 

 

Geschäftsstelle Inauen Bruno Geschäftsführer 

 Baumann Gabriele Kreditsicherung bis 31.10.2021 

 Bernet Jacqueline Sekretariat  

 Brunner Claudia Leiterin Finanz- und Rechnungswesen 

 Ender Marco Projektleiter, Stellvertreter Geschäftsführer bis 30.09.2021 

 Güttinger Bernhard Projektleiter, Stellvertreter Geschäftsführer ab 01.10.2021 

 Herzog Daniel Projektleiter 

 Inauen Ramona Finanz- und Rechnungswesen ab 01.11.2021 

   

Experten Appert Walter Ing. Agr. ETH et lic. iur. HSG, LZSG, Salez 

 Bernegger Philip BSc BFH Agr., LZSG, Salez  

 Bolt Marco BSc in Agronomie, LZSG , Salez 

 Frick Erich Dipl. Ing. Agr. ETH, LZSG, Flawil 

 Hardegger Markus Ing. Agr. FH, LZSG, Salez 

 Hobi Markus Dipl. Ing. Agr. ETH, LZSG, Salez 

 Künzler Peter BSc in Agronomie, LZSG, Flawil 

 Künzler Rolf Dipl. Ing. Agr. ETH, LZSG, Salez  

 Meile Reto Dipl. Ing. Agr. FH, LZSG, Kaltbrunn 

 Stäuble Philippe Ing. Agr. HTL, LZSG, Sargans 

 Vogt Paul Dipl. Ing. Agr. ETH, LZSG, Flawil 

 Widmer Adolf Dipl. Ing. Agr. ETH, LZSG, Kaltbrunn 
   

 LZSG: Landwirtschaftliches Zentrum SG 
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 Tätigkeitsbericht 
 
 Vorstand 
 

Der Vorstand traf sich zu sieben Sitzungen und behandelte 93 Kredit- 

und Beitragsgesuche (Vorjahr 105) sowie 17 Bürgschaftsgesuche (Vor-

jahr 12).  

 
  

Revisionsstelle  
 
Die Finanzkontrolle des Kantons St.Gallen wurde an der Generalver-

sammlung vom 14. Mai 2020 für eine weitere Amtsdauer von drei Jahren 

(Rechnungsjahre 2020 bis 2022) als Revisionsstelle der LKG und der 

LBG gewählt.  

 
 
 Geschäftsstelle 

 
Im Jahr 2021 sind 120 (Vorjahr 131) neue Gesuche eingegangen. Die 

bewilligten Investitionskredite betrugen rund 20.5 Mio. Franken (Vorjahr 

17.2 Mio.). 

 

Die Überwachung der Zahlungsfähigkeit der Schuldnerinnen und 

Schuldner während der Laufdauer der Kredite erfolgt unter anderem an-

hand der laufenden Buchhaltungsauswertungen durch die Geschäfts-

stelle. Es mussten keine Verluste oder Kreditabschreibungen vorge-

nommen werden. 

 

Die Geschäftsstelle orientierte den Vorstand regelmässig über die Ent-

wicklung der Agrarpolitik sowie über die veränderten Rahmenbedingun-

gen mit Einfluss auf die Gewährung von Agrarkrediten. 

 
Per 31. Dezember 2021 bestanden insgesamt 1340 Darlehensverträge 

(1250 Investitionskredite und 90 Betriebshilfedarlehen). 

 
Der Weiterbildungskurs des LZSG «Der Landwirt als Bauherr» wurde 

coronabedingt abgesagt.  

 
Die Geschäftsstelle ist mit Bernhard Güttinger in der Alpwirtschafts-

kommission des St.Galler Bauernverbandes und mit Daniel Herzog in 

der Kommission Hochbau und Soziales der Schweizerischen Verei-

nigung für ländliche Entwicklung «suissemelio» vertreten. 
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Zusammenarbeit 
 
Die Mitarbeitenden des Landwirtschaftlichen Zentrums SG erstellten im 

Auftrag der Geschäftsstelle Gutachten für die Beurteilung von 65 Gesu-

chen (Vorjahr 61) von LKG und LBG.  

 
Dem Bundesamt für Landwirtschaft (BLW) wurden sieben Kreditent-

scheide (Vorjahr sechs) des Vorstandes zur Genehmigung unterbreitet.  

 
 
Herbsttagung   
 
Die traditionelle Herbsttagung der LKG wurde im Fürstenland, in der Ge-

meinde Niederbüren durchgeführt. Am Nachmittag besuchten Vorstand 

und Gäste die Betriebe von Karl und Silvia Annen sowie von Bruno und 

Monika Eschmann.  

 

Mit 36 Milchkühen produziert Karl Annen 

Milch für die Verarbeitung von Käserei-

milch. Seit 1985 besteht die Chicorée- 

Treiberei, die inzwischen ein Ganzjahresbe-

trieb ist.   

Eindrücklich schilderte der Betriebsleiter die 

speziellen Produktionsbedingungen der 

Chicorée-Treiberei. Hinter dem beliebten 

Produkt aus dem Verkaufsregal steckt eine  

 

umfangreiche Produktionskette. Diese beginnt im Mai mit der Wurzel-

produktion im St.Galler Rheintal durch Dritte und wird mit dem Verede-

lungsprozess in Niederbüren fortgesetzt. Während 21 Tagen werden 

aus den Wurzeln die bekannten weissgelben Chicorée-Knospen getrie-

ben und für den Verkauf an den Detailhandel aufbereitet. 

 

Anschliessend führte der Weg von der Chicorée-Treiberei hin zum Obst-

bau und der hohen Kunst des Destillierens. 
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Bruno Eschmann übernahm 1999 den 

elterlichen Betrieb, den er von Milch-

wirtschaft auf Obstbau umstellte. Auf 

9.67 Hektaren werden Stein- und auf 

0.90 Hektaren Kernobst angebaut. 

 

Im Jahr 2006 liess ein viel zu nasser 

Sommer einen Grossteil der Zwetsch-

gen platzen. Dieses Schadenereignis 

führte zur Idee, das unverkäufliche 

Steinobst zu brennen. Schon bald 

zeigten sich erfreuliche Resultate und 

inzwischen bieten Eschmanns im hof-

eigenen Laden ein eindrückliches Sortiment von Edelbränden an. 

 

Wir konnten bei den beiden Betriebsbesichtigungen einmal mehr fest-

stellen, wie vielfältig sich die St.Galler Landwirtschaft präsentiert. Inno-

vative und zukunftsorientierte Betriebsleiterfamilien prägen das Bild ei-

ner modernen Landwirtschaft und ebnen den Weg für künftige Genera-

tionen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  Vorstand LKG mit Gästen (es fehlt Lorenz Egli) 

 
 
Fotos: LKG, St.Gallen 
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 Geschäftsgang LKG 
 
 Bewilligungen 

 
  2021 2020 

Investitionskredite bewilligte Investitionskredite 93 20'461'400.00 99 22'098'000.00 

 *davon Verrechnungen    4'913'400.00 

Betriebshilfe bewilligte Betriebshilfedarlehen 2 235'000.00 5 550'920.00 

Beiträge Kanton 39 1'752'798.00 36 1'661'717.00 

 Bund 39 1'830'410.00 43 1'529'032.00 

Gesuche in Bearbeitung per Ende Jahr 108  89  

  

Mit Kantonsbeiträgen unterstützt wurden: 33 Ökonomie- und 6 Alpgebäude  

Mit Bundesbeiträgen unterstützt wurden:  33 Ökonomie- und 6 Alpgebäude 

 

 

* Ab 01.01.2021 werden bestehende Investitionskredite nicht mehr verrechnet. 
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 Verwendungszweck der Investitionskredite 

 
Massnahmen   

Starthilfen 39 6'240'000.00 

Ökonomiegebäude 45 10'476'400.00 

Wohngebäude 16 2'354'000.00 

Alpgebäude 6 640'000.00 

Schweineställe 1 99'000.00 

Geflügelställe 1 70'000.00 

Anlagen zur Diversifizierung 1 200'000.00 

Anlagen für ökologische Ziele 1 5'000.00 

Restfinanzierung 2 377'000.00 

Total 112 20'461'400.00 

 
In dieser Zusammenstellung sind für denselben Kreditnehmer unter  
Umständen mehrere getrennte Massnahmen gemäss BLW enthalten. 

 
 
 
 Verwendungszweck der Betriebshilfe 

 
Massnahmen   

Umfinanzierung bestehender Schulden 2 235'000.00 

Total 2 235'000.00 

 

 

 
 Bewilligte aber noch nicht ausbezahlte Kredite 
 

Investitionskredite 41 7'702'000.00 

Betriebshilfe 0 0.00 
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 Verpflichtungen Investitionskredite/Betriebshilfe 

 
Investitionskredite Bestand 1.1.2021  159'040'450.00 

 neu  18'841'900.00 

 Rückzahlungen  22'183'900.00 

 Bestand 31.12.2021  155'698'450.00 

  

 
  2021 2020 

  Natürliche Personen 1'206 1'240 

 Juristische Personen     44 45 

 Total 1'250 1'285 

 
Betriebshilfe Bestand 1.1.2021 5'857'990.00 

 neu 235'000.00 

 Rückzahlungen  1'070'310.00 

 Bestand 31.12.2021    90 5'022'680.00 
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  Mittelzuteilungen 
 
   2021 31.12.2021

Investitionskredite Bundesdarlehen -8'500'000.00 199'853'000.00

 Zinsnachforderungen *)  566'649.80

 Bankzinsen / Zinsen auf Anlagen -50'824.62 1'149'145.43

 Total -8'550'824.62 201'568'795.23

   

Betriebshilfe Bundesdarlehen  10'651'995.85

 Kanton: Anteilscheine **)  1'000'000.00

     Darlehen **)  3'203'488.15

 Zwischentotal  14'855'484.00

 Anteilscheine: Banken / Landw. Organisationen **)                    641'390.00

 Total  15'496'874.00

 
 

*)  Zinsnachforderungen auf Investitionskrediten infolge gewinnbringender 
Veräusserung, seit 1962 bis 31.12.2007  
(aufgehoben mit Änderung Art. 60 SVV). 

 
 **) Davon gebundene Kantonsmittel per 1.1.2008 gemäss Schreiben des 
  BLW vom 9.7.2008: Fr. 3'860'798.40. 
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Jahresrechnung LKG 
 

   Bilanz per 31. Dezember 2021 
 

   2021 2020 
Aktiven    
Umlaufvermögen Flüssige Mittel und kurzfristig gehaltene   
 Aktiven mit Börsenkurs 38'177'721.16 42'558'462.70 
 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen   
 gegenüber Dritten 49'500.00 79'000.00 
 Übrige kurzfristige Forderungen   
 gegenüber Dritten 14'762'349.32 13'508'961.82 
 Aktive Rechnungsabgrenzungen    
 gegenüber Dritten 3'770.20 3'728.53 
 gegenüber Kanton St.Gallen 960'302.18 883'417.55 
 LKG intern 298.62 277.32 
   53'953'941.48 57'033'847.92 
Anlagevermögen Finanzanlagen   
 Termingelder 2'500'000.00 3'750'000.00 
 Darlehen 160'721'130.00 164'898'440.00 
 Beteiligungen 1.00 1.00 
 Sachanlagen – Mobilien 1.00 1.00 
  163'221'132.00 168'648'442.00 
Total Aktiven   217'175'073.48 225'682'289.92 
    
Passiven       
Kurzfristiges Fremdkapital Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten   
 gegenüber Dritten 68'000.00 0.00 
 Passive Rechnungsabgrenzungen   
 gegenüber Dritten 6'370.80 24'894.15 
 gegenüber Kanton St.Gallen 7'459.83 13'349.60 
 LKG intern 298.62 277.32 
Langfristiges Fremdkapital Übrige langfristige Verbindlichkeiten   
 Darlehen Bund 212'220'791.08 220'771'615.70 
 Darlehen Kanton St.Gallen 3'203'488.15 3'203'488.15 
 Rückstellungen 27'275.00 27'275.00 
   215'451'554.23 224'002'378.85 
   215'533'683.48 224'040'899.92 
Eigenkapital Anteilscheinkapital   
 Anteilscheinkapital Dritter 641'390.00 641'390.00 
 Anteilscheinkapital Kanton St.Gallen 1'000'000.00 1'000'000.00 
  1'641'390.00 1'641'390.00 
Total Passiven   217'175'073.48 225'682'289.92 
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  Erfolgsrechnung 2021 
 

   2021 2020 
Ertrag Finanzertrag   
 Erträge aus flüssigen Mitteln und Wertschriften 15'541.92 14'000.42 
 Verrechnung Negativzins mit Bundesdarlehen 50'824.62 63'129.45 
 Übriger betrieblicher Ertrag   
 Entschädigungen für Expertisen 9'348.00 10'570.00 
 Verwaltungskostenbeitrag LBG 23'760.00 21'120.00 
 Übriger Betriebsertrag 7'796.95 61'677.90 
 Staatsbeitrag an Verwaltungskosten 960'302.18 883'417.55 
Total Ertrag   1'067'573.67 1'053'915.32 

    
Aufwand     
 Personalaufwand 778'871.85 801'036.30 
 Finanzaufwand   
 Zinsaufwand 54'434.15 66'729.31 
 Bankspesen 376.62 356.07 
 Übriger betrieblicher Aufwand   
 Sitzungen, Revisionen 25'200.00 18'100.00 
 Fahrentschädigungen 6'089.20 6'292.40 
 Aufwand für Expertisen 53'643.75 45'712.50 
 Mietaufwand 5'169.60 5'169.60 
 Büromaterial, Drucksachen, EDV 122'199.80 94'757.14 
 Porti, Telefon 3'592.50 4'265.30 
 Übriger Betriebsaufwand 16'456.10 8'459.60 

 Abschreibung Mobilien 1'540.10 3'037.10 
Total Aufwand   1'067'573.67 1'053'915.32 
    
Jahreserfolg  0.00 0.00 
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Anhang zur Jahresrechnung 2021 
  

1. Die in der Jahresrechnung angewandten Bewertungsgrundsätze 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen über die kauf-
männische Buchführung und Rechnungslegung des Schweizerischen Obligationenrechts erstellt. Die 
wesentlichen Bilanzpositionen sind wie nachstehend bilanziert. 

Forderungen  

Forderungen werden zu Nominalwerten bilanziert.  

Die Position Übrige kurzfristige Forderungen gegenüber Dritten enthält nebst dem Verrechnungs-
steuerguthaben Termingelder und Anlagekonti mit Restlaufzeiten und Kündigungsfristen zwischen 
drei und zwölf Monaten. 

Anlagevermögen 

Finanzanlagen werden zu Nominalwerten bilanziert. Die Position enthält nebst Darlehen Termingel-
der mit Restlaufzeiten von mehr als 12 Monaten. 

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich der betriebswirtschaftlich notwendigen 
Abschreibungen bilanziert. Allfällige Sofortabschreibungen werden nach Ermessen der Geschäftslei-
tung vorgenommen. 

 

2. Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zur Jahresrechnung 

Name, Rechtsform, Sitz: Landwirtschaftliche Kreditgenossenschaft des Kantons St.Gallen, 
    9001 St.Gallen 

Anzahl Vollzeitstellen: Jahresdurchschnitt nicht über 10 Mitarbeitende 

Darlehen aktiv 

Bewilligte, aber noch nicht ausbezahlte Kredite und Darlehen 

 2021  2020  

Investitionskredite Fr. 7'702'000.00 Fr. 6'659'500.00 

Betriebshilfedarlehen Fr. 0.00 Fr. 0.00 

Beteiligungen 2021 2020 

Name, Rechtsform, Sitz  Kapital Stimmen Kapital Stimmen 

Landwirtschaftliche Bürgschaftsgenossenschaft des  
Kantons St.Gallen, 9001 St.Gallen 28.54 % 1.54 % 28.54 % 1.54 % 

Die Beteiligung wurde auf Fr. 1.00 abgeschrieben. 

Darlehen passiv 

In der Jahresrechnung werden in der Position Darlehen Bund die zur Verfügung gestellten Mittel zur 
Gewährung von (entsprechenden) Betriebshilfedarlehen und Investitionskredite ausgewiesen. Fak-
tisch handelt es sich um einen Durchlaufposten in der Kantonsrechnung. Der Bund überweist die 
Mittel an den Kanton, welcher sie in gleicher Höhe an die LKG weiterleitet. 

Verbindlichkeit gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 

Per 31.12.2021 bestand keine Verbindlichkeit gegenüber der Personalvorsorgeeinrichtung  
(Vorjahr: Fr. 0.00). 

Eventualverbindlichkeiten 

Die Landwirtschaftliche Kreditgenossenschaft des Kantons St.Gallen ist in keine Klagen/Rechts-
streitigkeiten/behördliche und steuerbehördliche Prüfungen/Ermittlungen und sonstigen Rechtsan-
gelegenheiten involviert. 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag zu verzeichnen. 
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  Bilanz per 31. Dezember 2021 nach Sparten 

 
 Betriebshilfe Investitionskredite 2021 
Aktiven      

Umlaufvermögen       
Flüssige Mittel und kurzfristig gehaltene     

Aktiven mit Börsenkurs 1'275'280.70 36'902'440.46 38'177'721.16 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen     

gegenüber Dritten 21'000.00 28'500.00 49'500.00 
Übrige kurzfristige Forderungen     

gegenüber Dritten 5'755'243.17 9'007'106.15 14'762'349.32 
Aktive Rechnungsabgrenzungen      

    gegenüber Dritten 3'770.20 0.00 3'770.20 
gegenüber Kanton St.Gallen 960'302.18 0.00 960'302.18 

     LKG intern 0.00 298.62 298.62 
 8'015'596.25 45'938'345.23 53'953'941.48 
Anlagevermögen       
Finanzanlagen    

     Termingelder 2'500'000.00 0.00 2'500'000.00 
     Darlehen 5'022'680.00 155'698'450.00 160'721'130.00 
Beteiligungen 1.00 0.00 1.00 
Sachanlagen - Mobilien 1.00 0.00 1.00 
 7'522'682.00 155'698'450.00 163'221'132.00 
Total Aktiven 15'538'278.25 201'636'795.23 217'175'073.48 
     

Passiven       
Kurzfristiges Fremdkapital    

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten    
gegenüber Dritten 0.00 68'000.00 68'000.00 

Passive Rechnungsabgrenzungen    

gegenüber Dritten 6'370.80 0.00 6'370.80 
gegenüber Kanton St.Gallen 7'459.83 0.00 7'459.83 
LKG intern 298.62 0.00 298.62 

Langfristiges Fremdkapital       
Übrige langfristige Verbindlichkeiten     

Darlehen Bund 10'651'995.85 201'568'795.23 212'220'791.08 
Darlehen Kanton St.Gallen 3'203'488.15 0.00 3'203'488.15 

Rückstellungen 27'275.00 0.00 27'275.00 
 13'882'759.00 201'568'795.23 215'451'554.23 
 13'896'888.25 201'636'795.23 215'533'683.48 
Eigenkapital       
Anteilscheinkapital       

Anteilscheinkapital Dritter 641'390.00 0.00 641'390.00 
Anteilscheinkapital Kanton St.Gallen 1'000'000.00 0.00 1'000'000.00 

 1'641'390.00 0.00 1'641'390.00 
Total Passiven 15'538'278.25 201'636'795.23 217'175'073.48 
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  Erfolgsrechnung 2021 nach Sparten 

 
 Betriebshilfe Investitionskredite 2021 
Ertrag       
Finanzertrag    

Erträge aus flüssigen Mitteln und Wertschriften 11'942.07 3'599.85 15'541.92 
Verrechnung Negativzins mit Bundesdarlehen 0.00 50'824.62 50'824.62 

Übriger betrieblicher Ertrag       
Entschädigungen für Expertisen 9'348.00 0.00 9'348.00 
Verwaltungskostenbeitrag LBG 23'760.00 0.00 23'760.00 
Übriger Betriebsertrag 7'796.95 0.00 7'796.95 

Staatsbeitrag an Verwaltungskosten 960'302.18 0.00 960'302.18 
Total Ertrag 1'013'149.20 54'424.47 1'067'573.67 
       
Aufwand       
Personalaufwand 778'871.85  0.00 778'871.85 
Finanzaufwand       

Zinsaufwand 9.68 54'424.47 54'434.15 
Bankspesen 376.62 0.00 376.62 

Übriger betrieblicher Aufwand       
Sitzungen, Revisionen 25'200.00 0.00 25'200.00 
Fahrentschädigungen 6'089.20 0.00 6'089.20 
Aufwand für Expertisen 53'643.75 0.00 53'643.75 
Mietaufwand 5'169.60 0.00 5'169.60 
Büromaterial, Drucksachen, EDV 122'199.80 0.00 122'199.80 
Porti, Telefon 3'592.50 0.00 3'592.50 
Übriger Betriebsaufwand 16'456.10 0.00 16'456.10 
Abschreibung Mobilien 1'540.10 0.00 1'540.10 

Total Aufwand 1'013'149.20 54'424.47 1'067'573.67 
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Bericht der Revisionsstelle 
 

An die Generalversammlung der Landwirtschaftlichen  

Kreditgenossenschaft des Kantons St.Gallen 

 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrech-

nung und Anhang) der Landwirtschaftlichen Kreditgenossenschaft des 

Kantons St.Gallen (LKG) für das am 31. Dezember 2021 abgeschlos-

sene Geschäftsjahr geprüft. 

 

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere 

Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, 

dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Un-

abhängigkeit erfüllen. 

 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur einge-

schränkten Revision. Danach ist eine Revision so zu planen und durch-

zuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung er-

kannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Be-

fragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen 

angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vor-

handenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Ab-

läufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere 

Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder an-

derer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus de-

nen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und 

Statuten entspricht. 

 
 
 
Finanzkontrolle des Kantons St.Gallen 
 
Thomas Haeggberg 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 
 
 
 
St.Gallen, 26. Januar 2022 
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 Geschäftsgang LBG 
 

Das Bundesgesetz über das Bäuerliche Bodenrecht (SR 211.412.11, 

abgekürzt BGBB) bestimmt als Massnahme zur Verhütung der Über-

schuldung, dass landwirtschaftliche Grundstücke nur bis zur Belas-

tungsgrenze mit Grundpfandrechten belastet werden dürfen. Zweck der 

LBG ist, durch Verbürgung von Krediten die Beschaffung und Sicher-

stellung von Darlehen der Geschäftsbanken zu Gunsten unserer Land-

wirtinnen und Landwirten zu erleichtern. Wesentlich ist die Verbürgung 

von Investitionskrediten der LKG. Die Bürgschaftsnachfrage war im Be-

richtsjahr mit 17 Gesuchen höher als im Vorjahr (12), die verbürgte Dar-

lehenssumme betrug 2'093'517.00 Franken (Vorjahr 1'355'576.00 Fran-

ken). 

 
Es wurden 17 Investitionskredite mit Hilfe der bewilligen Bürgschaften 

abgesichert. In diesen Fällen handelte es sich um Zusatzsicherheiten, 

weil Bankhypotheken und Investitionskredit zusammen den doppelten 

Ertragswert überschritten (Art. 3 des Reglements der LKG). Investitions-

kredite für gewerbliche Kleinbetriebe werden (nebst der Grundpfandsi-

cherheit) zu 100 Prozent mit einer Bürgschaft der LBG abgesichert. 

 
Da der Kanton, gemäss Art. 111 Landwirtschaftsgesetz (SR910.1; ab-

gekürzt LwG), Verluste aus der Gewährung von Investitionskrediten zu 

tragen hat, bildet eine LBG-Bürgschaft eine wichtige zusätzliche Mass-

nahme zur Minimierung von dessen Kreditausfallrisiko. 

 
Im Geschäftsjahr 2021 musste die LBG keine Bürgschaftsverpflichtun-

gen infolge Zahlungsausfall der Primärschuldnerin oder des Primär-

schuldners erfüllen. 
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 Bewilligungen 
 

 2021 2020 

Darlehensbürgschaften 17 2'093'517.00 12 1'355'576.00 

 
 
 
 Gründe der Beanspruchung  

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Massnahmen   

Starthilfe 9 1'198'432.00 

Ökonomiegebäude 6 766'575.00 

Wohngebäude 2 128'510.00 

Total 17 2'093'517.00 
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 Verbürgungsmöglichkeit 

 

Genossenschaftsvermögen Anteilscheinkapital  700'800.00 

 Reservefonds *)  1'042'000.00 

 Risikorückstellungsfonds  594'863.25 

 Gewinnvortrag *)  318'408.04 

 Total  2'656'071.29 

  

 *) Vor Gewinnverteilung Geschäftsjahr 2021. 

Die Verbürgungsmöglichkeit entspricht dem 20-fachen Betrag des  
Genossenschaftsvermögens (Art. 21 Statuten LBG). 

 

 

Anteilscheinkapital Landwirtschaftliche Organisationen 35 369'200.00 

 Bankinstitute 30 331'600.00 

 Total 65 700'800.00 

 

 

 Bürgschaftsverpflichtungen 
 

 Bestand 1.1.2021 76 6'534'119.00 

 neu 14 1'800'885.00 

 Rückzahlungen / Ablösungen 19 1'532'093.00 

 Bestand 31.12.2021 71 6'802'911.00 

 

Zusammensetzung Darlehensbürgschaften 71 6'802'911.00 

Engagement  

  
 

 
 Rückzahlungen 
 

 Vertragliche Rückzahlungen  1'235'900.00 

 Vollständige Tilgung Bürgschaftskredite 19 296'193.00 

 Total  1'532'093.00 
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Jahresrechnung LBG 
 
 Bilanz per 31. Dezember 2021 (vor Gewinnverteilung) 

 
   2021 2020 

Aktiven       

Umlaufvermögen Flüssige Mittel und kurzfristig gehaltene     
 Aktiven mit Börsenkurs 93'323.15 84'254.23 
 Übrige kurzfristige Forderungen    

 gegenüber Dritten  6'903.37 6'228.76 
 Aktive Rechnungsabgrenzungen   

 gegenüber Dritten 2'191.90 2'409.95 
   102'418.42 92'892.94 

Anlagevermögen Finanzanlagen   

 Termingelder 1'710'000.00 1'710'000.00 
 Anlagefonds 592'052.01 492'319.20 
 Aktien 53'505.00 51'045.00 
 Nicht einbezahltes Anteilscheinkapital 350'400.00 350'400.00 
   2'705'957.01 2'603'764.20 

Total Aktiven   2'808'375.43 2'696'657.14 
       

Passiven     

Langfristiges Fremdkapital Hilfsfonds 40'645.35 40'645.35 

  40'645.35 40'645.35 

Eigenkapital Anteilscheinkapital   
 Anteilscheinkapital Dritter 500'800.00 500'800.00 

 Anteilscheinkapital LKG 200'000.00 200'000.00 
 Reservefonds 1'042'000.00 1'042'000.00 
 Risikorückstellungsfonds 594'863.25 594'803.75 
 Gewinnvortrag 318'408.04 312'622.19 
 Jahreserfolg 111'658.79 5'785.85 
   2'767'730.08 2'656'011.79 

Total Passiven   2'808'375.43 2'696'657.14 
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  Erfolgsrechnung 2021 
 

   2021 2020 

Ertrag Bürgschaftsprämien 23'667.00 19'656.38 
 Finanzertrag   

 Wertschriftenzinsen 19'505.85 17'158.06 
 Bankzinsen 23.08 14.28 

 Kursgewinn Wertschriften 96'066.67 0.00 
 Übriger betrieblicher Ertrag 0.00 3.25 

Total Ertrag   139'262.60 36'831.97 

     

Aufwand Personalaufwand 0.00 5'988.95 
 Finanzaufwand   

 Verzinsung Risikorückstellungsfonds 59.50 148.65 

 Kursverlust Wertschriften 0.00 47.52 
 Bankspesen 1'568.31 1'313.70 
 Übriger betrieblicher Aufwand   

 Sitzungen, Revisionen 2'000.00 2'000.00 
 Verwaltungskostenbeitrag an LKG 23'760.00 21'120.00 
 Büromaterial, Drucksachen 0.00 0.00 
 Übriger Betriebsaufwand 216.00 427.30 

Total Aufwand   27'603.81 31'044.42 

Jahreserfolg   111'658.79 5'785.85 
   139'262.60 36'831.97 
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Anhang zur Jahresrechnung 2021 
 
 
 

1. Die in der Jahresrechnung angewandten Bewertungsgrundsätze 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen über die kauf-
männische Buchführung und Rechnungslegung des Schweizerischen Obligationenrechts erstellt. Die 
wesentlichen Bilanzpositionen sind wie nachstehend bilanziert. 

Anlagevermögen 

Termingelder werden zu Nominalwerten bilanziert. 

Anlagefonds und Aktien werden zum Marktwert bilanziert. 
 

2. Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zur Jahresrechnung 

Name, Rechtsform, Sitz: Landwirtschaftliche Bürgschaftsgenossenschaft  
    des Kantons St.Gallen, 9001 St.Gallen 

Anzahl Vollzeitstellen:  Jahresdurchschnitt nicht über 10 Mitarbeitende 

Eventualverbindlichkeiten 

Die Landwirtschaftliche Bürgschaftsgenossenschaft des Kantons St.Gallen ist in keine Kla-
gen//Rechtsstreitigkeiten/behördliche und steuerbehördliche Prüfungen/Ermittlungen und sonstigen 
Rechtsangelegenheiten involviert. 

Sicherheiten zugunsten Dritter 

Die Landwirtschaftliche Bürgschaftsgenossenschaft des Kantons St.Gallen geht Bürgschaften ge-
mäss den Statuten und dem Reglement ein. Die Bürgschaften sind im Geschäftsbericht detailliert 
ausgewiesen. Der Bestand der eingegangenen Bürgschaften beträgt am 31.12.2021 Fr. 6'802'911.00 
(Vorjahr: Fr. 6'534'119.00). 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag zu verzeichnen. 

 

3. Finanzertrag 

Die Bewertung der Wertschriften erfolgt zum Marktwert. Die Anlagefonds erzielten einen Kursgewinn 
von Fr. 93'606.67 und die Aktien einen Kursgewinn von Fr. 2'460.00. Der resultierende Kursgewinn 
von Fr. 96'066.67 wurde in der Position Kursgewinn Wertschriften ausgewiesen (Vorjahr: Fr. 47.52 
Kursverlust Wertschriften).  

 

Antrag 

Der Reingewinn beträgt Fr. 111'658.79. Der Bilanzgewinn beträgt zusammen mit dem Gewinnvortrag  
Fr. 430'066.83. Wir beantragen den Bilanzgewinn von Fr. 430'066.83 auf die neue Rechnung vorzutragen. 
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 Bericht der Revisionsstelle 
 
  An die Generalversammlung der Landwirtschaftlichen 

Bürgschaftsgenossenschaft des Kantons St.Gallen 

 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrech-

nung und Anhang) der Landwirtschaftlichen Bürgschaftsgenossenschaft 

des Kantons St.Gallen (LBG) für das am 31. Dezember 2021 abge-

schlossene Geschäftsjahr geprüft. 

 

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere 

Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, 

dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Un-

abhängigkeit erfüllen. 

 
Die Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur eingeschränk-

ten Revision. Danach ist eine Revision so zu planen und durchzuführen, 

dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. 

Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und 

analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 

Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unter-

lagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des inter-

nen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlun-

gen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzes-

verstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus de-

nen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag 

über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Gesetz und Statuten ent-

sprechen. 

 
 
 
Finanzkontrolle des Kantons St.Gallen 
 
Thomas Haeggberg 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 
 
 
 
St.Gallen, 26. Januar 2022 
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Schlusswort 
 
Wer hätte gedacht, dass wir in Europa während der (aus)laufenden Pan-

demie auch noch kriegerische Wirren haben werden. Die Auswirkungen 

sind dramatisch und was auf uns zukommen wird noch völlig ungewiss. 

 

Das betroffene Gebiet ist global betrachtet in unmittelbarer Nähe. In der 

Schweiz steigen die Kosten für Lebensmittel stark an. Die Preise für 

Energie, beispielsweise in Form von Treibstoffen, jagen sich stündlich in 

die Höhe. Die humanitäre Hilfe ist angelaufen und die ersten Flüchtlinge 

sind in der Schweiz angekommen.  

 

Derzeit werden die Handelsbeziehungen mit Russland aufgrund der Si-

tuation auf Eis gelegt. Russland droht, das Grundeigentum ausländi-

scher Firmen, die sich zurückziehen, zu verstaatlichen. Und das im 

21. Jahrhundert! 

 

Was die ganze Situation für die Versorgungssicherheit bedeutet, kann 

im Moment nicht abgeschätzt werden; sie hängt wesentlich von der 

Dauer des Krieges ab. Die Entwicklung der beiden Länder wird sich je-

denfalls nur zögernd normalisieren. Es ist tragisch, aber die Lage zeigt 

schmerzlich auf, wie verletzlich letztendlich das Wirtschaftssystem ist.  

 

Die einheimische Lebensmittelproduktion ist sehr wichtig. Die Unterstüt-

zung der Strukturen in der Land- und Ernährungswirtschaft ist unsere 

Aufgabe, unser Beitrag für ein funktionierendes System in der Schweiz. 

 

 
Landwirtschaftliche Kreditgenossenschaft und  
Landwirtschaftliche Bürgschaftsgenossenschaft  
des Kantons St.Gallen 
 
 
Beat Tinner                                Bruno Inauen 
Präsident                                Geschäftsführer 
 
 
St.Gallen, 28. März 2022 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Geschäftsadresse Landwirtschaftliche Kreditgenossenschaft 
 des Kantons St.Gallen (LKG) 
 Unterstrasse 22 
 9001 St.Gallen   
 
 058 229 74 80 
 www.lkg.sg.ch 
 info.lkg@sg.ch 
 

Wir sparen Papier! 

Bitte denken Sie an die Umwelt bevor 
Sie den Geschäftsbericht drucken. 

Vielen Dank. 
 


